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Besoldungsübersicht für die  
Waffen-SS. 

Aus: Verwaltungsmitteilungen für die 
Waffen-SS, Jg. 1, Nr. 3, 16.3.1940,  hg. 

v. RFSS und Chef der deutschen Polizei, 
Hauptamt Haushalt und Bauten.  

(BArch (Koblenz), NS 3/1565)
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Antrag auf Bewilligung einer  
Notstandsbeihilfe vom  
28. Februar 1944.

(BArch, BDC/RS,  
Bladowski, Longin, 20.3.1905)
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Kassenanweisung für die  
Auszahlung einer Beihilfe  
vom 3. März 1944. 

(BArch, BDC/RS,  
Bladowski, Longin, 20.3.1905)



Gebührniskarte des SS-Mannes 
Longin Bladowski. 

(BArch, BDC/RS,  
Bladowski, Longin, 20.3.1905)

Longin Bladowski, geboren am 
20.3.1905 in Rahmel (Polen). 
Landwirtschaftsschule; zwei- 
jähriger Dienst im polnischen 
Heer; Ausbildung zum Schiffs-
maschinisten; 1932 Heirat, drei 
Kinder; 1940 13. SS-Totenkopf-
standarte in Linz/Österreich, wo 
er als Blinker und Fernsprecher 
arbeitete. 1940 Wachmann im KZ 
Buchenwald; 1942 SS-Hilfskoch 
im KZ Neuengamme, 1943 SS-
Küchenchef; 1944 Versetzung 
ins Außenlager Salzgitter-Drütte. 
Bladowski misshandelte Häftlinge 
und war an Lebensmittelschiebe-
rei und -diebstahl beteiligt. Vom 
britischen Militärgericht in Ham-
burg zum Tode verurteilt, kurz 
darauf begnadigt und aus der 
Haft entlassen.
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